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Abstract
In different environments concrete is exposed to an external chemical attack,
which can affect the durability of the respective structural element or the whole
structure. With DIN 4030-1 or DIN 1045-2 normative regulations exist for a che-
mical attack in natural soils and groundwaters. These standards allow to clas-
sify the degree of chemical attack on basis of the type and the concentration
of the corrosive substances in exposure classes XA1 (weakly aggressive) to
XA3 (highly aggressive). However, no further differentiation is made for other
relevant factors. It must always be checked individually, whether these regula-
tions for soils and groundwater may be transferred to other environments of
chemical attack on concrete. Besides, adequate protection measures must be
chosen specifically for the respective area of application and beyond the pro-
visions of DIN EN 206-1/DIN 1045-2. This Guide to Good Practice provides
assistance for the evaluation of a chemical attack on concrete in a project-spe-
cific situation as well as for the planning and the execution of protection prin-
ciples.

Vorbemerkung
In verschiedenen Bereichen des Betonbaus ist Beton einem chemischen
Angriff von außen ausgesetzt, der die Dauerhaftigkeit des betreffenden Bauteils
bzw. des gesamten Bauwerks beeinträchtigen kann. Für einen chemischen
Angriff in natürlichen Böden und Grundwässern bestehen normative Vorgaben
in DIN 4030-1 [R10] bzw. DIN 1045-2 [R19], um den Angriffsgrad anhand der
Art und Konzentration der angreifenden Stoffe in Expositionsklassen XA1
(schwach angreifend) bis XA3 (stark angreifend) einzustufen. Hinsichtlich wei-
terer maßgeblicher Einflussfaktoren wird an dieser Stelle nicht näher differen-
ziert. Ob und inwieweit die Regelungen für Böden und Grundwässer auch auf
andere Bereiche mit chemischem Angriff auf Beton zu übertragen sind, ist stets
im Einzelfall zu überprüfen. Ebenfalls sind die zu treffenden Maßnahmen über
die Vorgaben der DIN EN 206-1/DIN 1045-2 [R19] hinaus anwendungsspezi-
fisch festzulegen. 



6 Chemischer Angriff auf Betonbauwerke 

Der Hauptausschuss Baustofftechnik (HABT) des DBV hat daher den Arbeits-
kreis „Chemischer Angriff auf Beton“1 beauftragt, dieses Merkblatt zu erarbei-
ten, das Hilfestellung bei der Bewertung einer projektspezifischen chemischen
Angriffssituation auf Beton sowie bei der Planung und Ausführung von Schutz-
prinzipien leisten soll. Bild 1 zeigt wie das Merkblatt bei diesen Arbeitsschritten
eingesetzt werden kann. Mit Ausnahme von Hinweisen zu den in einzelnen
Anwendungsbereichen auftretenden Chloridkonzentrationen und ggf. deren
Auswirkungen auf Betonkorrosion ist chloridinduzierte Bewehrungskorrosion
nicht Gegenstand dieses Merkblatts. Auch das Gefährdungspotenzial von
Beton durch Alkali-Kieselsäure-Reaktion (AKR) wird nicht behandelt. Das
Merkblatt richtet sich vornehmlich an Planer, Bauunternehmen und Bauherren.

Es wird gebeten, Erfahrungen bei der Anwendung dieses Merkblatts und Anre-
gungen dem Deutschen Beton- und Bautechnik-Verein E.V., Postfach 11 05 12,
10835 Berlin, info@betonverein.de, mitzuteilen.

1 Arbeitskreismitglieder: Dr.-Ing. Joachim Budnik, Heitkamp Ingenieur- und Kraftwerksbau GmbH (Obmann);
Dipl.-Ing. Thorsten Betz, Drössler GmbH; Dipl.-Ing. Andreas Fromm, Stadtentwässerungsbetriebe Köln; Prof.
Dr.-Ing. Andreas Gerdes, Karlsruher Institut für Technologie; Dipl.-Ing. Jesko Gerlach, Leibniz Universität
Hannover; Dipl.-Ing. Manfred Götz, Wayss & Freytag Ingenieurbau AG; Dr.-Ing. Wilhelm Hintzen, Deutsches
Institut für Bautechnik; Dr. rer. nat. Roland Hüttl, Kiwa GmbH; Dr.-Ing. Wolfram Kämpfer, MFPA Weimar; Dr.
rer. nat. Andreas König, Universität Leipzig; Dr.-Ing. Stefan Kühner, Sika Deutschland GmbH; Prof. Dr. Ing.
Ludger Lohaus, Leibniz Universität Hannover; Prof. Dr. Birgit Meng, Bundesanstalt für Materialforschung und
-prüfung; Dipl.-Ing. Thomas Neumann, SCHWENK Zement KG; Dipl.-Ing. Matthias Patzer, Bayer Technology
Services GmbH; Dipl.-Ing. Andreas Schaab, HOCHTIEF Engineering GmbH; Dipl.-Ing. Josef Schauerte,
Emschergenossenschaft/Lippeverband; Dr.-Ing. Björn Siebert, DBV; Prof. Dr. rer. nat. Dietmar Stephan, TU
Berlin; Dipl.-Ing. Holger Tebbe, Ingenieurbüro H. Tebbe; Dr.-Ing. Jörg-Peter Wagner, Bilfinger Construction
GmbH.
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